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Herren Bezirksliga Gruppe 2 (Bayerischer TTV - Oberfranken-Ost)

TTC Creussen II : TTC Mainleus 
Samstag, 23.09.2023, 20:00 Uhr

Reuschel macht den Sack zu

Mit einem 8:2-Gasterfolg gegen den TTC Creussen II hat der TTC Mainleus am Samstag in weniger
als 120 Minuten zwei Punkte in der Herren Bezirksliga Gruppe 2 (Bayerischer TTV - Oberfranken-
Ost) gesammelt. Beim TTC Creussen II lief nicht viel zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die
Überlegenheit an diesem Abend aus: Mit 12:26 behielten die Gäste deutlich die Oberhand. Zu
beachten ist ferner, dass der TTC Creussen II mit einem und der TTC Mainleus mit einem
Ersatzspieler antrat. Erfolgsgarant in diesem Match war insbesondere das obere Paarkreuz.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Kokocinski / Liewald gelang es, Reuschel / Herold im Doppel insgesamt recht
deutlich auf Distanz zu halten – das Duell endete schließlich mit einem 3:0-Erfolg. Da gab es nichts
zu rütteln. Chancenlos waren Maier / Senfft gegen Hoderlein / Göldner nicht, aber mehr als ein
gewonnener Satz war nicht zu holen. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 1:1.
Weiter ging es nun mit den Einzeln. Trotz Blitzstart und ebenbürtigen Spielstärkekoeffizienten verlor
Kevin Kokocinski sein Spiel gegen Tobias Herold letztlich mit 1:3. Eine schmerzhafte Niederlage gab
es für Jonas Liewald beim 8:11, 9:11, 11:8, 12:10, 6:11 gegen Nils Reuschel. Kurz später ging das
untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:3 an den Tisch. In toller Verfassung präsentierte sich
Roland Maier im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging
durch ein 1:3 an Gregor Göldner. Keinen Punkt beisteuern konnte Peter Senfft im Spiel gegen
Matthias Hoderlein, das 0:3 verloren ging. Beim Stand von 1:5 gingen die Spitzenspieler des TTC
Creussen II und des TTC Mainleus in die Box. Beim 3:11, 9:11, 9:11 gegen Nils Reuschel fand Kevin
Kokocinski von Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Durch
diesen Sieg war der sechste Punkt für die Mannschaft an diesem Tag verbucht und der Erfolg stand
bereits vor den verbliebenen Einzeln fest. Chancenlos war Jonas Liewald gegen Tobias Herold nicht,
aber mehr als ein 10:12, 6:11, 11:5, 8:11 sprang in dem anhand der TTR-Werte als in etwa 50:50
eingeschätzten Einzel nicht heraus. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Roland
Maier und Matthias Hoderlein, das Roland Maier letztendlich für sich auf der Habenseite entscheiden
konnte. Wie umfightet dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich
zwei Bällen Differenz endete. Bevor die beiden Vierer an den Tisch gingen, stand es somit 2:7.
Keinen Punkt beisteuern konnte Peter Senfft im Spiel gegen Gregor Göldner, das 0:3 verloren ging.
Mit dem letzten Match des Tages fand ein rückblickend eher einseitiger Mannschaftskampf sein
Ende.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den TTC Creussen II am 04.10.2023 gegen den TTC
Rugendorf III um Wiedergutmachung, während die Gäste am 29.09.2023 gegen den ATS Kulmbach
1861 versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TTC Creussen II

Doppel: Kokocinski / Liewald 1:0, Maier / Senfft 0:1 
Einzel: K. Kokocinski 0:2, J. Liewald 0:2, R. Maier 1:1, P. Senfft 0:2 

 TTC Mainleus
Doppel: Reuschel / Herold 0:1, Hoderlein / Göldner 1:0 
Einzel: N. Reuschel 2:0, T. Herold 2:0, M. Hoderlein 1:1, G. Göldner 2:0
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